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Bündnis 90/ 
DIE GRÜNEN 

 Fraktionsgeschäftsstelle: 

Bahnstraße 50 

45468 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208 / 47 92 41 

Telefax: 0208 / 47 96 68 

E-Mail: gruene-fraktion@stadt-mh.de 

 

 Fraktion im Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 Fraktion in der Bezirksvertretung 1 oder 3 

 

Vorschlag 
 

Nr.: A 11/0431-01 

gemäß § 9 der Geschäftsordnung öffentlich 
 

Datum: 18.05.2011  Postversand:       
 
Empfänger: 

 Frau Oberbürgermeisterin Mühlenfeld 

 Frau / Herrn Vorsitzende/n Name des Ausschussname 

 Frau / Herrn Bezirksbürgermeister/in Name der Bezirksvertretung 1, 2 oder 3 

  nachrichtlich Frau Oberbürgermeisterin Mühlenfeld 

 
Beratungsfolge: 

Status:* Datum: Gremium: Berichterstattung: 

Ö 09.06.2011 Hauptausschuss Tim Giesbert 

* Beratungsstatus des jeweiligen Gremiums: Ö = öffentliche Beratung / N = nichtöffentliche Beratung 

 
RWE AG – Folgewirkungen des Ratsbeschlusses vom 14. April 2011 

 

Vorschlag: 

 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen schlägt die Erweiterung der Tagesordnung um den 

Punkt „RWE AG – Folgewirkungen des Ratsbeschlusses vom 14. April 2011“ vor. Sie bittet 

diesbezüglich um einen Bericht der Oberbürgermeisterin.  

 

Begründung: 

 

Im Ratsbeschluss vom 14. April bat der Rat die Oberbürgermeisterin, als Mitglied des RWE-

Aufsichtsrates 

 

• dem RWE-Vorstand die Missbilligung des Rates bezüglich dessen Vorhaben auszudrü-

cken, gegen die verfügte Abschaltung des AKW Biblis A juristisch vorzugehen, 

• eine Sondersitzung des RWE-Aufsichtsrates zu verlangen und 
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• auf der RWE-Aktionärsversammlung am 20. April 2011 „im Rahmen der kommunalen 

Aktionäre für die Rücknahme der Klage einzutreten, entsprechende Initiativen (mit) 

zu formulieren und zu vertreten“.  

 

Da es bislang keine Informationen betreffs sich aus dem Ratsbeschuss ergebender konkre-

ter Folgewirkungen gab, ist eine Berichterstattung naheliegend.  

 

Sollte die Rechtslage in Teilen Nichtöffentlichkeit vorgeben, wird gebeten, diese Fakten im 

nicht-öffentlichen Teil der Ausschusssitzung nachzureichen. 

 

Tim Giesbert  

Fraktionssprecher 

 

 

 

 


